Hypothesen über die WELT

– „Was wäre los / anders, wenn: <...>?“ –

– „Wie wäre es, wenn: {... / ...}?“ –

- Über das Bauen von Virtuellen Welten -

=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Zusammenhänge --> Mutmaßung --> „so als ob“
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/fakten/hypothesen.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Stand: 
Versions-Nummer = 0,1
Wortfeld: 
Phantasie; Collage; Verdrehung; Annahmen; ...; Plausibilität; Stimmigkeit; macherseits / abbildungsseits; ...

Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \...

Systemische Grafik §und Beispiele§: \...; \Delta+; \„Fiktion“ - Collage; \Behauptungen; \Märchen; \Virtualität; \Modellbau; \Simulation; \Innerer Widerspruch; \Absolutheits-Behauptungen; \...

Literatur:
... 

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:

Weil das Aufstellen von Annahmen 
ein rein abbildungsseitiges Geschehen ist, 
kann man beliebig viele Hypothesen über die WELT aufstellen. 
Und sich beliebige 
„Virtuelle Welten“ zusammenbasteln.

Diese brauchen deswegen noch lange nicht 
mit dem »Original WELT« übereinzustimmen.

– [\...; \...]

*****

"Der blaue Himmel, den wir sehen, ist weder Himmel noch blau. 
Ach wie schade, dass so viel Schönheit nicht wirklich ist." 
– [Bartolomé Leonardo de Argensola]
*****

....

· „So als ob-Welten“; „So als ob-Weltausschnitte“; „...“
· Wenn <das und das anders wäre> (als angenommen; als dogmatisch im Weltbild; als für einen bestimmten Weltausschnitt behauptet; als es in Wirklichkeit (und im Experiment) ist, dann: ...   
[„wäre meine Oma noch lange kein Omnibus“]

Wenn wir solche macherseitigen Annahmen durchspielen, versuchen wir (meist) bei den Folgerungen und den (fast unvermeidlichen) Zusatzannahmen vernünftig zu sein / logisch zu bleiben.

Und meinen, wenn es anscheinend insgesamt klappt, das allein reiche schon aus, um daran eine Wahrheits-Behauptung über die WELT anzuknüpfen zu dürfen.
– [\...; \...]  
*****

· Dogmen ... (...; \Engel)

· So als ob / Märchen / Roman: Virtuelle Leute, mit beliebig ausgesuchten (meist extrem, oft völlig unrealistisch, für einen Menschen unmöglichen) Eigenschaften erleben in einem virtuellen Kontext ein virtuelles Geschehen mit virtuellen Emotionen, virtuellen Plänen, virtuellem Schicksal, ...

· Halbvirtuell: Das Nachrichtenwesen in Presse und Fernsehen; Hörensagen; Memoiren; Dokumentationen; ...

· Ein virtuelles Bild / Landschafts-Gemälde versus: Fotos in echte Landschaften hineingeschossen. §Die "Optionen zum Schönen" durch die Kunst des Fotografen: Wahl von eigenem Standort; Ausschnitt; Lichtsituation; Kameraeinstellungen; Filter ... - vgl. \...§

· Spiegelung 

*****

Was die Welt-Ausschnitte betrifft – und mit bestimmten Ausschnitten aus (den Wissbarkeiten) der WELT haben wir es kognitiv ja immer zu tun, ...

· Lehrreiche / Verfremdende Phantasiewelten („Alice im Wunderland“; ...)

· Minimal veränderte Grundannahmen und ihre zwangsläufigen / vererbten Folgen 
(Was wäre los, wenn: \Flatland; ...)

· Virtuelle Welt am Computerbildschirm oder von der Cyberbrille 
(Planzeichnungen; Erlebnisräume; ...) 

· Weltbilder im Kleinen und Großen 

*****

Mathematiker / Physiker benutzen die Forderung nach „Stimmigkeit“ explizit und systematisch, um die eigentlich unhandliche Menge an machbaren Hypothesen krass zu reduzieren. Eventuell sogar zwischen den letzten ihnen verbleibenden Kandidaten entscheiden zu können.
– [\»Einsheit in Vielheit«; \„Stimmigkeit“ – Konstanthaltung; \„Eichinvarianz“; \...; \...]  

*****

§...§
*****

Von all den machbaren Hypothesen 
und kleinen oder großen Abänderungen an bisherigen Weltbildern 
sind nur diejenigen ernsthafte Kandidaten für die »LÖSUNG des Puzzles WELT« 
(und zum Erklären des »Originals WELT« selbst), 
die sich durchgängig an die »Einsheit in Vielheit« halten. 
Ansonsten: -- „chancenlos“.

*****

All <das> sind bei Lösungsversuchen des »Puzzles WELT« zu berücksichtigende Phänomene / Randbedingungen! …
– [\...; \...]  
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Freie Hypothesen“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache
{„Auch hierher gehört irgendetwas hin. --- Doch was genau?“}
„Trenngrad = 1 “

{– wie immer unter dieser Kategorie!}

· ...
– [\...; \...] 
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